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gesetzlich geschütztes Biotope nach § 30BNatSchG

FFH-LRT 6430 „Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe“
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GENEHMIGUNGSZEICHNUNG

TSH

TSH

Anpassung Baustraße

DNI

TSH

TSH

Flurstückgrenze

Flurstücknummer

Bestandsvermessungen des Vermessungsbüros ESC vom April 2012

Bestandszeichnung WKC vom 02.02.2017

Legenschaftskataster vom Vermessungsbüro Hesse vom 06.07.2019

(nach dem Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen, NLWKN, v. Drachenfels, 2016)

Gebüsche und Gehölzbestände

Ruderalfluren und Heiden

Biotoptypen

Bestand

Legende

BirkeBi

EicheEi
Pz

Gehölzarten

EberescheEb

Einzelbaum

Nadelwald

WZK Kiefernforst

BRS Sonstiges naturnahes

HFM Strauch-Baumhecke

HB Baumbestand

UHF Halbruderale Gras- und Staudenflur 

feuchter Standorte

Ro Rose

Vk Vogel-Kirsche

We Weide

HFB Baumhecke

HFS Strauchhecke

HN Naturnahes Feldgehölz

Gewässer

FMS Mäßig ausgebauter Tieflandbach 

mit Sandsubstrat

FGR Nährstoffreicher Graben

DOS Sandiger Offenbodenbereich

Offenbodenbereiche und Schotterflächen

OFZs Sonstige befestigte Fläche, geschottert

UHT Halbruderale Gras- und Staudenflur 

trockenerStandorte

UR Ruderalflur

URT Ruderalfur trockener Standorte

UHB Artenarme Brennesselflur

Grünland

GMF Mesophiles Grünland mäßig feuchter 

GE Artenarmes Extensivgrünland

GI Artenarmes Intensivgrünland

GMw Mesophiles Grünland, Weidenutzung

Ackerflächen

AS Sandacker

Feuchte Hochstaudenflur

UFB Bach- und sonstige Uferstaudenflur

Verkehrsflächen

OVEd Gleisanlage auf Damm

OVW Weg

OVWs Weg, geschottert

OVE Gleisanlage

Zitter-Pappel

Sukzessionsgebüsch

Standorte

HCT Trockene Sandheide

HaselHs

Ki Kiefer

Erweiterung des Untersuchungsgebietes und der Bestandskartierung 

aufgrund der Ergänzung der Baustellenzufahrt 

WXP Hybridpappelforst

FG Graben

§n
gesetzlich geschütztes Biotop nach § 22 Abs. 4 NAGBNatSchG 

Legendenanpassung


